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Berufsbildner
Sehr wohlwollend gegen-
über den Jugendlichen!

10:12  

14:22  

Lernender
Er ist eine Stütze, damit man 
nicht ganz allein ist

17:30  

Berufsbildner
Ein Telefon und sie steht  
sofort auf dem Platz

10:12

Lernender
Da muss man keine Angst haben, wenn man 
mitmacht, ist alles möglich.
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Beinahe unabhängig vom Arbeits- und Stellenmarkt 
lässt sich ein Phänomen konstant beobachten: Es gibt im-
mer eine Gruppe von Jugendlichen, die mit einem schweren 
Start ins Berufsleben zu kämpfen hat. Eine PwC-Studie be-
schreibt die Generation Z, mit der wir heute arbeiten, so: Sie 
lege Wert auf eine gesunde Lebensweise und könne sich ein 
Leben ohne Smartphone nicht vorstellen; die jungen Men-
schen hätten hohe Erwartungen: Produkte und Dienstleis-
tungen sollten schnell, intuitiv, unterhaltsam und nachhaltig 
sein. Um diese Generation Z zu verstehen, sind wir gefordert. 
Während ihnen als Digital Natives die Digitalisierung selbst-
verständlich scheint, meinen wir in ihrem Beziehungs- und 
Sozialverhalten nicht selten Defizite zu erkennen. Und trotz-
dem gibt es eine Konstante über alle Generationen hinweg: 
Auch die Generation Z braucht und sucht Sicherheit, Wohl-
stand, Anerkennung und Erfolg. Wir stellen uns gern dieser 
neuen Generation und sind uns gleichzeitig bewusst, dass 
wir diesen jungen Menschen nicht nur helfen, 
sondern von ihnen auch viel lernen können. 
Nicht nur in der Digitalisierung, sondern auch 
im Umgang mit der Tatsache, dass Werte, die 
immer gesichert schienen, nun plötzlich an 
Bedeutung verlieren.

 
Unsere Beratungen und Begleitungen, 

die wir seit bald 25 Jahren erfolgreich anbie-
ten, werden unverändert nachgefragt. Es gibt zwar viele of-
fene Lehrstellen, aber viele unserer Jugendlichen schaffen 
es nicht ohne Hilfe, diese Angebote für sich auch zu nutzen. 
Im vergangenen Jahr haben es dank unserer persönlichen 
Begleitung während der gesamten Lehrzeit bis zum erfolg-
reichen Lehrabschluss 46 Jugendliche geschafft, eine Be-
rufslehre abzuschliessen und eine Anschlussstelle im Ar-
beitsmarkt zu finden. Wir freuen uns, dass wir diesen 46 
jungen Menschen, die zunächst eine keineswegs positive 
Prognose hatten, zu einem erfolgreichen Start in ihr Berufs-
leben verhelfen konnten. Wir sind aber auch ein bisschen 
stolz darauf, dass wir mit diesen 46 neuen Berufsleuten ei-
nen kleinen Beitrag gegen den weit verbreiteten Fachkräfte-
mangel leisten und so den Werkplatz Schweiz unterstützen 
konnten. Ausserdem konnten wir den Staat entlasten, da aus 
diesen Jugendlichen selbstbewusste Erwerbstätige und 
Steuerzahlende statt von der Fürsorge abhängige Menschen 
geworden sind.

Wir sind daher auch im 25. Jahr unseres Wirkens über-
zeugt, dass es uns nach wie vor braucht. Um nach so vielen 
Jahren immer noch erfolgreich zu sein, braucht es mindes-
tens drei Gruppen von Menschen: Menschen, die uns ver-
trauen und uns die Jugendlichen anvertrauen; engagierte 

und kompetente Menschen, die sich in unserem Team agil 
und kostenbewusst auf die neuen Generationen und ihre 
Herausforderungen einlassen; und Menschen, die an uns 
glauben und uns jedes Jahr mit grosszügigen Spenden un-
terstützen.

Ihnen allen von Herzen zu danken, ist mir auch in diesem 
Jahr ein grosses Bedürfnis.

Daniela Merz
Präsidentin des Stiftungsrats

«Unsere Beratungen und Beglei-
tungen, die wir seit bald 25 Jahren 
erfolgreich anbieten, werden  
unverändert nachgefragt.»

EDITORIAL
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Die Stiftung DIE CHANCE wurde 1999 gegründet und ist 
in der Ostschweiz eine der bedeutendsten Organisatio-
nen, die Jugendliche im Alter zwischen 15 und 22 Jahren 
bei der Integration in den Arbeitsmarkt unterstützen. 

Unsere Aufgabe ist es, junge Menschen mit schwieriger  
Ausgangslage in die Berufslehre zu integrieren und sie bis 
zum erfolgreichen Lehrabschluss zu begleiten. Wir bieten 
den Jugendlichen und ihrem Umfeld eine kostenlose, ein-
zigartige und sehr kompetente Dienstleistung an.

Die Jugendarbeitslosigkeit in unserem Wirkungsgebiet  
erfordert heute mehr denn je eine professionelle Unter-
stützung und Begleitung. Es ist äusserst wichtig, jungen 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen den Weg ins 
Berufsleben aufzuzeigen. DIE CHANCE besteht aus fünf 
hauptberuflichen Ausbildungsberatenden, welche die  
Jugendlichen aktiv betreuen. Durch persönliches Coaching 
unterstützen wir Lernende mit schwieriger Ausgangslage 

und Mehrfachproblematiken in den verschiedenen Phasen 
der Berufsfindung – massgeschneidert, individuell, potenzial- 
und zielorientiert. Die aktive Begleitung führt dazu, dass 80% 
der Jugendlichen aus dem Förderprogramm der Stiftung  
DIE CHANCE einen Lehrabschluss haben und somit ihren 
Lebensunterhalt selbst verdienen können. 

Die Anmeldung erfolgt direkt beim Ausbildungsberater im 
zuständigen Kanton. Interessierte Jugendliche, Eltern, Lehr-
betriebe, Berufsfachschulen, Lehrpersonen und alle weiteren 
Institutionen können sich direkt mit der entsprechenden  
Beratungsperson telefonisch in Verbindung setzen. Nach  
einem Erstgespräch wird ein persönliches Aufnahmege-
spräch ver einbart. Danach wird gemeinsam das weitere  
Vorgehen festgelegt. Die Jugendlichen werden bis zum  
erfolgreichen Lehrabschluss begleitet.

Die engmaschige, persönliche Begleitung jedes  
Jugendlichen während der gesamten Lehrzeit bis  
zum erfolgreichen Lehrabschluss ist unser Ziel.

Andreas Weh
Stiftungsrat

Daniela Merz
Präsidentin

Kerstin Auer
Stiftungsrätin

DEN WEG INS  
BERUFSLEBEN GEHEN

Die Stiftung

Stiftungsrat
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18:10  

Berufsbildner
Nicht beschönigend, motivierend,  
gute Inputs!

am Förderprogramm  
beteiligte Unternehmen

Beschäftigung nach dem 
Lehrabschluss (in %)

188

89,1

2022 auf einen Blick

Geografischer  
Wirkungskreis

DIE CHANCE arbeitet regional vernetzt  
eng mit Ausbildungsbetrieben, Schulen,  
Berufs bera tungen, Gemeinden und  
Insti tutionen zusammen.

erfolgreiche  
Lehrabschlüsse (in %)

Im Sommer 2022 abgeschlossene 
Ausbildungen 48
bestanden 46
nicht bestanden 2

95,8

FACTS & FIGURES

begleitete Jugendliche  
insgesamt (von 2000  
bis 2022)

begleitete Jugendliche

2264 296

Lernender
Sie versteht mich gut und  
hat Erfahrung …

08:54  

TG

SG

AR
AI

FL

GL

GR

13:45  

Lernender
Er geht auf meine Bedürfnisse 
und Probleme ein
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Assistent/in Gesundheit und Soziales EBA 3
Automatikmonteur/in EFZ 1
Automobil-Fachmann/-Fachfrau EFZ 1
Bäcker/in-Konditor/in-Confiseur/in EBA 1
Büroassistent/in EBA 1
Coiffeur/Coiffeuse EFZ 1
Detailhandelsassistent/in EBA 4
Detailhandelsfachmann/-fachfrau EFZ 2
Elektroinstallateur/in EFZ 1
Fachmann/Fachfrau Betreuung EFZ 1
Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ 1
Fachmann/Fachfrau Gesundheit EFZ 2
Hauswirtschaftspraktiker/in EBA 1
Kaufmann/Kauffrau EFZ 7
Küchenangestellte/r EBA 1
Laborant/in EFZ 1

Logistiker/in EFZ 2
Maler/in EFZ 2
Malerpraktiker/in EBA 1
Maurer/in EFZ 1
Mediamatiker/in EFZ 1
Medizinische/r  Praxisassistent/in EFZ 1
Ofenbauer/in EFZ 1
Orthopädist/in EFZ 1
Printmedienpraktiker/in EBA 1
Produktionsmechaniker/in EFZ 1
Restaurationsangestellte/r EBA 1
Spengler/in EFZ 1
Strassenbauer/in EFZ (Verkehrswegbau) 1
Systemgastronomiefachmann/-fachfrau EFZ 1
Unterhaltspraktiker/in EBA 1

Nur dank der Bereitwilligkeit der Unternehmen und dem  
unermüdlichen Einsatz aller Beteiligten haben die Ler-
nenden eine echte Chance, den Schritt ins Berufsleben  
zu schaffen und damit ihre Eigen ständigkeit zu sichern.

Wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen,  
allen In vol vierten herzlich Danke zu sagen! 

GROSSER DANK 
ALLEN LEHRBETRIEBEN UND 

AUSBILDNER/INNEN

46  
JUGENDLICHE
haben ihre Lehre erfolgreich in einem der 
folgenden Lehrberufe abgeschlossen:

Lehrbetriebe und Ausbildnerinnen/Ausbildner

Das aktive Mitwirken der Lehrbetriebe und das grosse per sönliche 
Engagement der Berufs- und Praxisausbildner/innen sind für den 
Lernerfolg der Jugendlichen von zentraler Bedeutung.

11:12  

Berufsbildner
Meine Türe ist für die Die Chance jederzeit 
offen und ich kann euch nur wärmstens 
empfehlen.

09:26  

Berufsbildner
Sie ist sehr unterstützend und  
immer erreichbar!
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Spendenkonto: St. Galler Kantonalbank, St.  Gallen
IBAN: CH45 0078 1030 3583 2200 0
Stiftung DIE CHANCE, 9424 Rheineck

Nur dank dem grosszügigen Engagement von Förder stif-
tungen, Firmen, privaten Persönlichkeiten und Eltern ist  
es uns möglich, Jugendliche mit Unterstützungsbedarf auf 
ihrem Weg zum erfolgreichen Lehrabschluss zu begleiten. 
Dafür sagen wir ganz herzlich Dankeschön! 

Unser Dank gilt aber auch allen Ausbildungsbetrieben  
und Firmen, die uns teils regelmässig mit Gönnerschaften 
und Patenschaften begünstigen. Folgende Stiftungen, 
Privat per sonen und Gönner haben uns im vergangenen  
Jahr grosszügig unterstützt:

HERZLICHEN DANK  
FÜR  IHRE WERTVOLLE  

UNTERSTÜÜTZUNG!

Ria & Arthur Dietschweiler Stiftung 
St. Gallen

Christian Fiechter 
Heerbrugg

Kanton Glarus 
Departement Volkswirtschaft  
und Inneres

Ernst Göhner Stiftung 
Zug

E. Fritz und Yvonne Hoffmann  
Stiftung  
St. Gallen

HUBER+SUHNER Stiftung 
Herisau

Lienhard-Stiftung 
Teufen

MBF Foundation 
Triesen FL

Metrohm Stiftung 
Herisau

Steinegg Stiftung 
Herisau

STUTZ AG, Bauunter nehmen 
St. Gallen

Dr. Fred Styger Stiftung 
Herisau
 
Teamco Foundation Schweiz 
Niederurnen

Auch im Jahr 2022 durfte die Stiftung DIE CHANCE wieder  
auf die wertvolle Unterstützung langjähriger und neuer  
Förder partner zählen.

Förderpartner

Berufsbildner
Die Menschen müssen eine Chance haben –  
mein sozialer Gedanke, deshalb arbeite ich  
mit der Chance zusammen.

15:01  

Lernender
Sie haben mir sehr geholfen 
in einer schlechten Situation.

12:25  

17:30  

Lernender
Er ist sehr individuell, man bekommt  
genau die Hilfe, die man braucht.

10:43  

Berufsbildner
Er entlastet mich und ist ein  
grosser Rückhalt

19:10  

Lernender
Ich finde es sehr schön, mit ihm  
zusammenzuarbeiten
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Die Teilnehmenden erhielten Einblick in die entwicklungs- 
psycho logischen Vorgänge und in die Erfahrungen des Case- 
Mana gements bei Jugendlichen mit Mehrfachpro blematiken. 
Inspiriert von den Impulsreferaten tauschten die Teilneh-
menden ihre Erfahrungen bezogen auf die verschiedene 
Frage stellungen in diesem Kontext aus.

Herzlichen Dank an Prof. Dr. Nora Maria Raschle, Psycholo-
gisches Institut, Universität Zürich, und Beda Furrer, Leiter 
Geschäftsbereich Case-Management Berufsbildung, Kanton 
Bern, für die Impulsreferate. 

Dachverein Check Your Chance

ERFAHRUNGEN 
AUSTAUSCHEN

Der diesjährige Erfahrungsaustausch 
stand unter dem Thema «Jugendliche 
mit Mehrfach problematiken».

18:22  

Lernender
Super gut unterstützt!

13:45  

Berufsbildner
Ich denke, in diesem Lerndreieck konnten  
viele Synergien (Stützkurse, Coaching) optimal 
genutzt werden, damit schlussendlich alles  
unter einen Hut gebracht wurde. Wir beide  
hatten das gleiche Ziel, dass unsere Lernende 
die Ausbildung erfolgreich absolviert.

09:00  

Berufsbildner
Problemlösungsorientiert!

16:52  

Lernender
Konnte mich die ganze Zeit auf meinen 
Coach verlassen.
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Der Präsident von Check Your Chance, Valentin Vogt 
(Arbeit geberpräsident), äussert sich dazu wie folgt:

GEMEINSAM GEGEN DIE  
JUGENDARBEITSLOSIGKEIT

Valentin Vogt 
Präsident von Check Your Chance  
(Arbeitgeberpräsident)

Check Your Chance ist die national bedeutendste Dach-
organisation im Bereich der Prävention von Jugendarbeits-
losigkeit und bei der Integration von arbeitslosen Jugend-
lichen durch gemeinsame Bündelung der relevanten Kräfte.

Bereits zum fünften Mal in Folge organisierte Check Your 
Chance mit seinen Mitgliedern einen Gön ner anlass. Mit 
rund 190 Gästen und sehr beeindruckenden Jugendlichen 
wurde der Anlass im Casinotheater Winterthur durch-
geführt. 

«Mit dem Gönneranlass möchten 
wir unseren Gönnern, Unterstützern, 
Mitgliedern und Verbundpartnern 
für ihr Engagement danken und 
gleich zeitig das Netzwerk von Check 
Your Chance weiter stärken.»

DIE CHANCE ist Mitglied im nationalen 
Dachverein Check Your Chance. Dieser 
ist für uns eine wichtige Säule unserer 
Public-Private-Partnership.
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Aktiven in CHF in CHF
Umlaufvermögen 3'379'557.56
Flüssige Mittel 1'714'892.68
Wertschriftendepot 1'393'281.99
Übrige kurzfristige Forderungen 4'497.13
Aktive Rechnungsabgrenzungen 266'885.76

Anlagevermögen 14'530.00
Maschinen, EDV-Anlage 13'850.00
Mobiliar 680.00
Total Aktiven 3'394'087.56

Passiven in CHF in CHF
Fremdkapital 2'055'238.25
Kurzfristige Verbindlichkeiten 55'238.25
Rückstellungen Ausbildungskosten* 2'000'000.00

Eigenkapital
Organisationskapital am 01.01.2022 1'264'218.24
Einnahmenüberschuss 74'631.07
Organisationskapital am 31.12.2022 1'338'849.31
Total Passiven 3'394'087.56

Ertrag in CHF in CHF
Spendenertrag 848'290.00
Beiträge SECO 309'745.00
Beiträge IV 27'680.00
Beiträge Gemeinden/Sozialämter 9'520.00
Beiträge AWA St. Gallen 3'360.00
Auflösung Rückstellungen 800'000.00
Total Ertrag 1'998'595.00

Aufwand
Projektaufwand –991'066.42
Verwaltungsaufwand –35'994.54
Finanzerfolg –96'902.97
Bildung Rückstellungen –800'000.00
Total Aufwand –1'923'963.93

Einnahmenüberschuss 74'631.07

* Zweckgebundene Rückstellungen für Jugendliche im Programm

Kontrollstellen
Ostschweizerische Revisionsgesellschaft AG, St. Gallen / Ostschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht, St. Gallen

Vermögensrechnung

Betriebsrechnung

Jahresrechnung 2022

Wir wollen den betreuten Jugendlichen  
eine Begleitung bis zum erfolgreichen  
Lehrabschluss zusichern. 10:47  

Lernender
Kann ihr alles erzählen …

07:35  

Lernender
Wenn man sie 
braucht, ist sie da!

10:47  

Lernender
Er hört sehr gut zu,  
kann analysieren
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08:36  

Lernender
Er kümmert sich gut um mich!

Stefan Wiestner 
Ausbildungsberater/Mentor
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung 
Region GR, SG 
Mobil 079 249 20 40 
stefan.wiestner@die-chance.ch

Kurt Annen
Ausbildungsberater/Mentor 
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung
Region GL, SG 
Mobil 079 940 61 11 
kurt.annen@die-chance.ch

Sven Kellenberger 
Ausbildungsberater/Mentor 
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung
Region SG, TG, AI, AR 
Mobil 076 349 02 21 
sven.kellenberger@die-chance.ch

Heidi Baumberger 
Kommunikation/Fundraising 
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung
Mobil 079 246 99 15 
heidi.baumberger@die-chance.ch

Domenic Bösch
Ausbildungsberater/Mentor 
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung
Region SG, FL 
Mobil 078 943 43 41 
domenic.boesch@die-chance.ch

Waltraud Keckeis 
Geschäftsstelle 
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung
Telefon 071 880 07 03 
waltraud.keckeis@die-chance.ch

Gaby Braun
Ausbildungsberaterin/Mentorin 
Mitglied der kooperativen  
Geschäftsleitung
Region SG, TG 
Mobil 078 807 79 50 
gaby.braun@die-chance.ch

Kooperative Geschäftsleitung

EIN TEAM, DAS  
SICH TÄGLICH FÜÜR NEUE  

CHANCEN ENGAGIERT

14:10  

Lernender
Als Coach, der eine Schiene baut, 
damit man nicht entgleisen kann.

11:50  

Lernender
Er ist immer sehr positiv und hat 
Ideen, die ich nicht habe



www.die-chance.ch

Kontakt
DIE CHANCE
Stiftung für Berufspraxis  
in der Ostschweiz  
Appenzellerstrasse 2, Custerhof 
9424 Rheineck
Telefon 071 888 10 90
info@die-chance.ch


